
Frankreich in Afrika

Eine besondere Beziehung



Überblick

• Ein blutender Kontinent 
• Afrika in Zahlen
• Geschichte der frz. 

Kolonisierung Afrikas 
• Die Rolle Afrikas in den

Weltkriegen
• La Françafrique
• Französische Militärpräsenz
• Wirtschaftlicher Einfluss
• Francophonie
• Einsätze
• Terrorismus
• Ausblick



RA Michael Hellerforth LLM, MA

Wirtschaftsanwalt und Executive Advisor

Ehem. Abteilungsleiter  Anwaltschule Paris

D/F Reserveoffizier

Studienabschlüsse:

• 1.&2. jur. Staatsexamen  

• MA in Wirtschaft & Management 

• LLM/MA in int. Sicherheitspolitik 

Einsatzerfahrung: Bosnien, Afghanistan 

Sprachen: DEU, ENG, FRA, ESP, NL, ARAB







• Zwischenstaatliche Kriege
• Bürgerkriege
• Terrorismus
• Arabischer Frühling
• Korruption
• Organisierte Kriminalität
• Drogenschmuggel
• Wilderei
• Piraterie

Ein blutender Kontinent…



Afrika in Zahlen:

• 30,3 Mio km²
• 22% der Landmasse der Erde
• 1,05 Mrd Einwohner

• 54 unabhängige Länder
• 8 europäische Besitzungen
• 4 nicht anerkannte Länder

• BSP/anno: unter 1000 $/Person
• 22 der 24 ärmsten Länder der 

Welt liegen in Afrika.



Geschichte Afrikas

• Antike Hochkulturen in Nordafrika 
• Römisches Reich
• Islamische Eroberungen
• Hochkulturen in Westafrika
• Äthiopisches Kaiserreich
• Umsegelung im 15. Jahrhundert
• Scramble for Africa im19. Jh.
• Belgisch Kongo
• Unabhängigkeit nach 1945
• Franceafrique
• Zerfall, Ausbeutung, Korruption
• Failed States (Somalia…)
• Neokolonialismus (PRC, Industrie)



Geschichte der frz. Kolonialisierung Afrikas



Geschichte der frz. Kolonialisierung Afrikas



Sklavenhandel bis zum 19. Jahrhundert



Das erste frz. Kolonialreich



Die Eroberung Algeriens 1830



The Scramble for Africa



Kolonialismus und Grenzen

• Grenzen heute ungleich
ethnische und kulturelle
Lebensräume
• Fortwirken des kolonialen 

Erbes



Frz.  Besitzungen auf dem afrikanischen Festland



Französisch Nordafrika



Algier



Französisch-Algerien



Marokko



Französisch Äquatorialafrika



Französisch Westafrika



Kolonialwirtschaft:

• Kakao
• Kaffee
• Öl
• Seltene Erden
• Kopra
• Diamanten
• Fette
• Baumwolle
• Früchte
• Wein
• Getreide



Frankreich und Afrika in den Weltkiegen
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Frankreich und Afrika in den Weltkiegen



Frankreich und Afrika in den Weltkiegen



Frankreich und Afrika in den Weltkiegen



Dekolonialisierung



Dekolonialisierung



Der Algerienkrieg



Algerienkrieg

1945: Aufstände
1954: Gründung des FLN
1957: Schlacht um Algier
1958: Ende der 4. Republik
1961: Putsch in Alger
1962: Vertrag von Evian

Folgen in Frankreich:
Terror der OAS
Gründung des Fron National (FN)



Algerienkrieg



Folgen des Algerienkriegs



Dekolonialisierung in den AOF und AEF







Folgen der Dekolonisierung

• Fehlende Eliten
• Fehlender Mittelstand
• Unzureichender Entwicklungsstand
• Mangelnde Infrastruktur
• Fehlende Bildung
• Ungelöste Spannungen
• Unvorbereiteter Übergang (Kongo!)
• Reservatrechte ehem. Kolonial-

mächte (Frankreich)
• Stellvertreterkonflikte



Afrika und Wirtschaft

• Rohstoffexporte wichtigster
Wirtschaftszweig
• Industrie in Nordafrika und

Südafrika
• Begrenzter innerafrikanischer

Handel
• Sehr schwach entwickelte

Infrastruktur



Wirtschaft & Potenzial



Neokolonialsmus

• Reservatrechte von Unternehmen
ehem. Kolonialmächte (AREVA, BP…)
• Einflussnahme von lokalen Mächten

(Südafrika, Tschad…)
• China



Drogenhandel in Afrika



Militärische Konflikte in Afrika seit 1945:
Gründe:

• Wiederaufbrechen ethnischer
und religiöser Spannungen
• Neue Entwicklungen durch

Eigenstaatlichkeit
• Bevölkerungswachstum
• Zusammenbruch schwacher

Staaten



Frankreich und 

„La Françafrique“



Frankreich 2014

In 100 Departements um die Welt



Kernelemente frz. 

Sicherheitspolitik

• Prävention

• Protektion

• Kooperation

• Projektion

• Intervention



Stand: April 2014

11.600 Soldaten sind
ständig außerhalb des
Mutterlandes stationiert.



Das System FRANÇAFRIQUE



Politischer Einfluss Frankreichs in Afika







Französische Einsätze in Afrika seit 1945

• Algerienkrieg 1954 - 1962
• Suezkonflikt 1956
• Gabun1964
• Kongo 1977 - 1978
• West-Sahara 1975 - 1978
• Tschad 1978 - 1987
• Somalia 1992 – 1993
• Djibouti 1991 – 1994
• Ruanda 1994
• Elfenbeinküste 2002 – 2007
• Tschad 2005 – 2010
• Somalia 2009 – heute
• Elfenbeinküste 2010 – 2011
• Libyen 2011
• Mali 2013 – heute
• Zentralafrika 2013 – heute 



Kolwezi 1977



Wirtschaftlicher Einfluss: Der Franc CFA







Industrielle Netzwerke













Von Francafrique zur Francophonie







OPERATION

SERVAL



Republik Mali:

Hauptstadt: Bamako
Semipräsidentielles System
Binnenstaat ohne Meereszugang
Unabhängigkeit von Frankreich: 1960
Oberfläche: 1,24 mio km²
Bevölkerung: 14,5 mio Einwohner
BIP/Einwohner: 690 USD
Währung: CFA-Franc



Strategische Rahmenbedingungen



Konfliktparteien:

Malische Armee (zerstritten)
AKIM/AQMI
Tuaregrebellen ANSAR DINE
Weitere Rebellengruppen



Mali
Ablauf der Krise

1. Vernachlässigung Nord-Malis 

(AZAWAD)

2. Spannungen in 

Bamako

4. Niederlage der 
malischen Armee im 
Norden

7. Zusammenbruch 

des Staates



Operation SERVAL



OPERATION

SANGARIS



Zentralafrikanische Republik:

Hauptstadt: Bangui
Semipräsidentielles System
Binnenstaat ohne Meereszugang
Unabhängigkeit von Frankreich: 1960
Oberfläche: 623.000 km²
Bevölkerung: 4,5 mio Einwohner
BIP/Einwohner: 350 USD
Währung: CFA-Franc





Zentralafrikanische Armee:

• Stärke 5.500 Mann (Zzgl. 6.000 Polizei)

• 7.500 ehemalige Angehörige

• Heteroklite Ausstattung

• Fehlende Ausbildung

• Niedriger Gefechtswert
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Risiken aus Afrika für Frankreich und Europa



Amedy Coulibaly

(1982 – 2015)

Kleinkrimineller

Bankräuber

Drogendealer

Rekrutierung durch Abou Hamza

im Gefängnis Fleury-Mérogois

Bekanntschaft Chérif Kouachi

Befreiungsversuch Ali Belkacem

Anschläge von Montrouge und 

Porte de Vincennes



Chérif Kouachi

(1982 – 2015)

Kleinkrimineller

Rapper

Waisenkind

Aufwuchs im Heim

Radikalisierung ab 2000

Mehrfache Untersuchungshaft

Netzwerk Buttes-Chaumont

Befreiungsversuch Ali Belkacem

No Fly List (USA)

Gefängnisstrafe 

Terroranschläge gegen Charlie Hebdo

Said Kouachi

(1980 – 2015)

Arbeiter

Waisenkind

Aufwuchs im Heim

Radikalisierung ab 2000

1 x Untersuchungshaft

Aufenthalt im Jemen 2011





Terroranschläge auf Touristen in Tunesien - 2015











Der arabische Frühling



Ausblick



FRAGEN?
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